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Herbsttagung 2.–4. September 2022 in Kleve  
FREITAG, 2. SEPTEMBER

14.00 Uhr Anreise Vorstandssitzung (geschlossen), Vorstand und Beirat

16.30 Uhr Führung über die landwirtschaftliche Versuchs- und Lehranstalt Haus Riswick

18.00 Uhr Abendessen
19.30 Uhr Landesgruppenabend Meinungs- und Erfahrungsaustausch „Op de Dääl“

SAMSTAG, 3. SEPTEMBER
7.15 Uhr Frühstück in der Kantine auf Haus Riswick für die Übernachtungsgäste

8.00 Uhr Eintreffen und Anmeldung Für die Bezahlung bitte Zeit einplanen oder in der Mittagspause bezahlen

8.30 Uhr Begrüßung  
Sabine Fortak

Tagungsinfos und Aktuelles aus dem Verein

9.00 Uhr Streuobstwiesenschutz  
am Niederrhein  
LiKK e.V.

Projektvorstellung: Trotz einer intensiven Landwirtschaft  
in der Region konnten in den vergangenen Jahren auch  
nennenswerte Erfolge erzielt werden.  
Erfahrungsbericht aus der Praxis.

10.30 Uhr Vitalpause
11.00 Uhr Agroforstsysteme 

Prof. Dr. Florian Wichern 
(Hochschule Rhein-Waal, Kleve)

Agroforstsysteme sind momentan in aller Munde, könnten sie doch eine 
Möglichkeit bieten Landwirtschaft und Gartenbau nachhaltiger zu 
gestalten und an den Klimawandel anzupassen. Vorstellung der Aktivitä-
ten und Projekte des Forschungsschwerpunktes „Nachhaltige Ernährungs-
systeme“. Die Entwicklung eines Reallabors Agroforst Niederrhein als 
kooperativer Ansatz gemeinsam mit diversen Praxispartnern Agroforst-
systeme zu entwickeln und zu verbessern steht dabei im Vordergrund.

12.30 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Exkursion 1 

mit dem Bus zum ehemaligen 
Kloster Gaesdonck

Das ehemalige Kloster Gaesdonck an der nierländischen Grenze ist heute 
ein Gymnasium mit angeschlossenem Internat. Auf dem Gelände befindet 
sich eine alte Obstwiese. Die verschollene „Gaesdoncker Renette“ geht auf 
das Kloster zurück. Im Rahmen der Exkursion werden die Obstwiesen 
begangen. Daneben erfolgt eine Besichtigung des ehemaligen Klosters 
sowie der alten Klosterbibliothek.

18.00 Uhr Abendessen
19.30 Uhr Informationsaustausch bei einem Gläschen Apfelsaft, Wein oder Bier „Op de Dääl“ 

SONNTAG, 4. SEPTEMBER
7.15 Uhr Frühstück

8.30 Uhr Mitgliederversammlung Tagesordnung siehe Vorwort in diesem Rundbrief
10.30/12.30 Uhr Vitalpause/ Mittagessen

13.30 Uhr Exkursion 2 
Führung durch den Kräuter-
garten auf Schloss Moyland  
mit Besichtigung des Schlosses

Fahrt mit dem eigenen Pkw zum Schloss Moyland. Schloss Moyland ist ein 
Wasserschloss bei Bedburg-Hau im Kreis Kleve, das zu den wichtigsten 
neugotischen Bauten in Nordrhein-Westfalen zählt. Neben einer herrli-
chen Parkanlage mit einem wunderschönen Kräutergarten beherbergt 
das Schloss die umfangreiche Sammlung des Künstlers Joseph Beuys.

16.00 Uhr Veranstaltungsende
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ANMELDUNG ZUR PV-HERBSTTAGUNG   

Veranstaltungsort: 
Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft  
Haus Riswick 
Elsenpaß 5, 47533 Kleve 
Telefon: 02821 996-196, Telefax: -126 
E-Mail: hausriswick@lwk.nrw.de

 Ich nehme in Präsenz teil und buche Folgendes:  
(Bitte ✗ ankreuzen, streichen oder eintragen) 
Bitte bis 18. August 2022 senden an: 
tagung@pomologen-verein.de 

Name, Vorname  �������������������������

 
Adresse, E-Mail  �������������������������  
 
������������������������������������

 
Datum, Unterschrift  ����������������������

 Vegane  vegetarische Mahlzeiten
FREITAG | Anz. Pers.  Summe
Abendessen (mit kalten Getränken)  12,00 €  .........= .......................€ 
Ü im DZ mit Frühstück pro Pers. 40,00 €  .........= .......................€
SAMSTAG
Mahlzeiten (mit kalten Getränken) 24,00 €  .........= .......................€
Tagungspauschale inkl. Heißgetr. 17,00 €  .........= .......................€
Exkursion 1 10,00 €  .........= .......................€
Ü im DZ mit Frühstück pro Pers. 40,00 €  .........= .......................€
SONNTAG
Mittagessen (mit kalten Getränken) 12,00 €  .........= .......................€
Exkursion 2 10,00 €  .........= .......................€

 
Von mir/uns zu zahlen  ......  .......................€

oder alternativ ganz einfach und günstiger:
RUNDUM-SORGLOS-PAKET
Freitagabend bis Sonntagnachm. 140,00 €  ........= .......................€
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VEREIN
AGs suchen Verstärkung 

Einige unserer AGs leiden an Mitgliedermangel, 
andere erfreulicherweise nicht. So möchte ich die 
Gelegenheit ergreifen, mit diesem Rundbrief viele 
Mitglieder zu erreichen und vielleicht für die eine 
oder andere Mitarbeit zu interessieren.
 Unser Internetauftritt soll neu strukturiert 

werden. Die AG Internet ist nicht mehr aktiv, 
nachdem sie erfolgreich vor vielen Jahren die 
Internetseite gestaltet hatte. Aber nun ergeben 
sich andere Anforderungen. Übrigens: Auch die 
alte Internetseite, von unserem verstorbenen 
Mitglied Wilfried Marquardt ehrenamtlich ge-
pflegt, halten wir online aufrecht, denn hier findet 
sich eine Reihe von immer noch wichtigen Infor-

mationen zum Beispiel über unsere damalige 
Kampagne gegen Gentechnikeinsatz beim Apfel.
 Die AG Jahresheft sucht ständig für einen kurzen 

Zeitraum jeweils im Frühsommer computerver-
sierte Menschen für die Textbearbeitung der 
eingehenden Beiträge.
 Wir könnten in der AG Pomologisches Institut 

neue Impulse gebrauchen, die jetzt – nachdem ein 
erstes Konzept vielversprechend formuliert wurde 
– in die konkrete Planung gehen könnte. Möglich 
wäre z. B. ein Zweckbetrieb, in welcher Form auch 
immer. Diese große Aufgabe braucht noch einiges 
an Überlegungen.

www.pomologen-verein.de/mitgliederbereich
 Sabine Fortak ◗

GENTECHNIK
Der Pomologen-Verein ist Mitunterzeichner der 

Online-Petition „Nicht hinter unserem Rücken – 
Kein Freifahrtschein für neue Gentechnik in 
unserem Essen“.

Derzeit setzt sich eine starke Lobby von Konzernen, 
Technik- und Wissenschaftsvereinigungen dafür ein, 
neue Gentechnikverfahren von der Regulierung nach 
EU-Gentechnikrecht auszunehmen. Das würde dazu 
führen, dass gentechnisch veränderte Organismen 
(GVO) ohne unabhängige Risikoprüfung und Kenn-
zeichnungspflicht auf den Saatgut- und Lebensmit-
telmarkt kommen.

Deshalb werden die Verantwortlichen in der Politik, 
insbesondere Bundeslandwirtschaftsminister Cem 
Özdemir und Bundesumweltministerin Steffi Lemke 
aufgefordert, sich für die Beibehaltung der Regulie-
rung auch der neuen Gentechniken einzusetzen.

Die Petition wurde auf EU-Ebene von verschiede-
nen Bio- und Umweltverbänden initiiert und in 

Deutschland von diversen Organisationen unter-
stützt, u. a. von Bioland, Demeter, BÖLW, Arbeitsge-
meinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL), Slow 
Food, BUND, Aurelia Stiftung, Save Our Seeds.

Den gesamten Petitionstext und weitere Informa-
tionen sowie die Möglichkeit, die Petition online zu 
unterzeichnen findet man hier: www.boelw.de/
news/nicht-hinter-unserem-ruecken-kein-freifahrt-
schein-fuer-neue-gentechnik-in-unserem-essen/

 Sabine Fortak ◗

Abb. Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft e.V. (BÖLW)
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